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Doris Richter, geboren 1957, ist eine angesehene Heilpraktikerin, Autorin und Verlegerin mit über vier Jahrzehnten Erfahrung in der Komplementärmedizin. Seit 1988 führt sie ihre eigene Praxis für Komplementärmedizin und Naturheilverfahren in der Schweiz.


Als Gründerin des Verlags joyedition verbindet sie Wort und Bild auf einzigartige Weise, um ganzheitliches Wissen zugänglich zu machen.


Doris Richter ist weithin bekannt für ihre zahlreichen Veröffentlichungen über Baumheilkunde, Mystik, Philosophie, Spiritualität sowie naturheilkundliche Verfahren. Ihre Arbeit ist geprägt von tiefer Naturverbundenheit, spiritueller Weisheit und praktischer Heilkunde.


Sie leitet regelmässig Seminare und Workshops in diesen Bereichen und inspiriert Menschen dazu, Heilung, Erkenntnis und inneres Wachstum in Einklang mit der Natur zu erfahren









Widmung


Dieses Buch widme ich in tiefer Ehrfurcht Mata Rita Ji, der strahlenden


Lebensgefährtin von Sant Rajinder Singh Ji Maharaj, deren Herz voller


Güte, Weisheit und stiller Liebe wie ein leuchtender Segen wirkt, der die


Welt mit Sanftmut und innerer Schönheit erfüllt.


Möge die Reinheit ihres Wesens, ihre unerschütterliche Hingabe an den


Weg des Lichts und ihre stille, kraftvolle Präsenz all jene inspirieren, die


auf der Suche nach Wahrheit, Frieden und göttlicher Liebe sind.


In ihrem Leben erblüht die gleiche innere Grösse, die Mira Bai Ji mit ihrem


Gesang unsterblich machte, und so trägt auch Mata Rita Ji das Licht einer


Seele, die anderen Menschen den Weg in ihre eigene Tiefe eröffnet.









Danksagung


Mit dankbarem Herzen widme ich dieses Buch auch den grossen spirituellen


Lehrern des Sant-Mat Pfades, heute bekannt als Science of Spirituality,


deren Liebe, Güte und Weisheit meinen Weg seit fünfunddreissig Jahren


tragen.


Ihre Lichtkraft hat mir den Zugang zu den inneren Räumen eröffnet, ihre


Gegenwart hat mein Herz erhoben, und ihre Unterweisung hat mich Schritt


für Schritt in die Nähe des göttlichen Klangstromes geführt.


Möge dieses Buch ein Ausdruck meiner tiefen Dankbarkeit sein für die


Führung, die mich durch alle Jahre begleitet, und für das Licht, das in jedem


Augenblick wirkt, sobald das Herz sich dem Shabd zuwendet.


Mit demütigem Herzen


Doris Richter
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„Mira ke Prabhu Guru Ravidās“


Mira ke Prabhu Guru Ravidās, daya kiyo par anup.


Darshan deta antar jyoti, jagat hoyo sukh roop.


Der erhabene Lehrer Ravi Das Ji schenkt Mira Gnade.


Durch ihn öffnet sich das innere Licht und die Welt


erscheint im Glanz des Friedens.
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VORWORT


In der Welt der heutigen Frau entfaltet sich ein neues Bewusstsein, das den Wert ihres Lebens und den Glanz ihres inneren Weges erhellt, und gerade in dieser Zeit, in der Frauen ihre eigene Stimme, ihre Würde und ihre spirituelle Stärke neu entdecken, leuchtet die Gestalt von Mira Bai Ji wie ein kraftvolles Licht aus der Tiefe der Geschichte hervor. Ihr Leben zeigt den Mut einer Frau, die sich aus den engen Strukturen ihrer Epoche erhob und ihr Herz auf eine Wahrheit ausrichtete, die grösser war als jede äussere Erwartung, denn sie lebte in einer Gesellschaft, in der Witwen oft schweren Ritualen ausgesetzt waren, und doch folgte sie der inneren Gewissheit, dass die Seele eine eigene Bestimmung trägt und im Licht des Göttlichen ihren Weg findet.


Mira Bai Ji wurde zu einer Stimme jener inneren Freiheit, die jede Frau in sich trägt und die durch Liebe, Bewusstsein und Hingabe erblüht. Ihr Weg begann mit Bhakti Yoga, mit der liebevollen Verehrung Krishnas, und ihre frühen Lieder strömten wie ein lebendiger Fluss aus Hingabe. Diese Hingabe entfachte in ihr eine Sehnsucht, die sie zu den inneren Räumen ihres eigenen Bewusstseins führte, und diese Sehnsucht wurde zur kraftvollen Vorbereitung auf eine Begegnung, die ihr Leben und ihre innere Welt in eine neue Dimension erhob.


Der spirituelle Pfad offenbart sich als eine Wandlung, die von einer Ebene zur nächsten führt, so wie ein inneres Gebirge, dessen Gipfel immer klarer sichtbar wird, sobald sich das Herz dem Licht öffnet. Mira Bai Ji erlebte diese Wandlung in vollendeter Form, denn sie fand einen spirituellen Meister, dessen Bewusstsein die inneren Regionen kannte und der die Fähigkeit trug, sie durch diese heiligen Räume zu führen.


In Sant Ravi Das Ji begegnete sie einem vollkommenen spirituellen Lehrer, der die Tore des inneren Lichts öffnete und ihr die Erfahrung des Shabd schenkte, des göttlichen Klangstromes, der das Herz wandelt und das Bewusstsein in jene Weiten trägt, aus denen alle Liebe strömt. Diese Begegnung verwandelte ihr Leben in ein Feld aus Klarheit, Licht und poetischer Tiefe, und ihre späteren Gedichte tragen den Abdruck dieser inneren Reise, denn sie entstanden aus der Berührung des Formlosen und spiegeln jene unendliche Ruhe, die die Seele erfährt, sobald sie ihr wahres Zuhause erkennt.


Einen besonderen Platz in diesem Vorwort nimmt Sant Darshan Singh Ji Maharaj ein, einer der berühmtesten Urdu Dichter Indiens, dessen Werk Die Quelle aller Liebe zu den grossen Klassikern der spirituellen Literatur zählt. In diesem Buch, das viele Biographien Heiliger wie kostbare Perlen an einer einzigen, leuchtenden Kette verbindet, widmet er Mira Bai Ji einen Abschnitt von grosser Tiefe und Schönheit. Seine Worte offenbaren ihre mystische Reife und zeigen, wie sie von einer Krishna Liebenden zu einer verwirklichten Seele wurde, deren Bewusstsein in den höchsten inneren Regionen erstrahlte.


Mira Bai Ji spricht nun selbst zu uns, in einer poetisch weichen Fassung eines ihrer Verse aus Die Quelle aller Liebe, der den inneren Atem ihres Weges trägt:


„Meine Seele stammt aus himmlischen Räumen, und sobald ich an meine wahre Heimat denke, steigen Tränen aus der Tiefe meines Herzens. Der Pfeil der Liebe durchdringt mein Wesen und erfüllt jeden Augenblick mit brennender Süsse. Mein Weg führte mich zu Sant Ravi Das Ji, und in seinem Licht erkannte ich mein eigenes Sein, denn durch seine Gnade erblühte in mir die Wahrheit, und mein Herz ruhte im Frieden meines Herrn.“


Mit diesem zehnten Band der Reihe Ewiges Licht öffnet sich ein neuer Horizont, denn erstmals tritt eine heilige Frau in den Kreis jener Seelen ein, deren Licht in dieser Reihe geehrt wird. Und es ist, als entfalte sich dadurch eine besondere Zärtlichkeit im Herzen des Werkes, eine neue Farbe, die lange darauf gewartet hat, sichtbar zu werden.


Mira Bai Ji trägt in ihrem Wesen jene Reinheit, jene stille Kraft und jene unerschütterliche Hingabe, die das weibliche Herz seit jeher prägen, und zugleich besitzt sie den Mut einer Seele, die sich selbst über jede Grenze ihrer Zeit erhob. Ihr Leben wirkt wie ein leiser, doch machtvoller Strom, der durch die Jahrhunderte fliesst und heute mit einer besonders klaren Stimme zu uns spricht.


Die früheren Bände dieser Reihe widmen sich grossen spirituellen Meistern, deren Bewusstsein das innere Licht in machtvollen Strahlen verkörperte. Doch mit Mira Bai Ji tritt nun eine Gestalt in die Mitte dieses Werkes, deren Leuchtkraft nicht aus Autorität, sondern aus Hingabe erwächst, nicht aus Lehrspruch, sondern aus dem Atem ihres Herzens. Sie erinnert uns daran, dass die Seele ihren Weg nicht nur im Wort des spirituellen Meisters findet, sondern auch im stillen Ruf des eigenen Inneren, und dass dieser Ruf in jeder Frau und jedem Mann lebt.


Mira Bai Ji bringt in diese Reihe jene Seite des Göttlichen, die oft verborgen bleibt: die Stimme des Weiblichen, die in der Tiefe liebt, die im Schmerz nicht zerbricht, sondern reift, und deren Hingabe sich in ein Licht verwandelt, das jede Dunkelheit durchdringt. In ihrer Nähe weitet sich das Bewusstsein für jene Wahrheit, dass das Heilige weder männlich noch weiblich ist, und doch durch beide Formen auf unterschiedliche Weise erblüht.


Dass Ewiges Licht nun eine heilige Frau umfasst, ist daher mehr als eine Erweiterung. Es ist eine stille Vollendung. Denn die Reise des inneren Erwachens ist erst dann ganz, wenn auch jene Kraft geehrt wird, die in Sanftmut wirkt und dennoch unermesslich stark ist. Mira Bai Ji verkörpert diese Kraft in vollkommener Weise. Ihr Leben ist ein Lied, das aus der Tiefe des inneren Klangstromes strömt, und ihr Weg zeigt, wie eine Seele, getragen von Liebe und geführt von einem vollkommenen spirituellen Meister, ihre eigene Wahrheit findet.


So erfüllt dieser zehnte Band die Reihe mit einer neuen, kostbaren Schwingung: dem Licht der göttlichen Weiblichkeit, das in Mira Bai Ji erwachte und welches nun, viele Jahrhunderte später, mit stiller Schönheit in unser eigenes Herz spricht.


Doris Richter / Cham ZG, im Herbst 2025
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TEIL I – Einleitung, Herz des Weges




Kapitel 1: Die Bedeutung von Mira Bai Ji in der spirituellen Geschichte


Mira Bai Ji als archetypische Sucherin


Ihre heutige Relevanz


Die Verbindung zur Linie der Sant-Mat Meister


In der weiten Chronik des menschlichen Herzens erscheint von Zeit zu Zeit eine Gestalt, deren innerer Weg ein Licht ausstrahlt, das weit über die Grenzen ihrer Epoche hinausreicht, und so wirkt Mira Bai Ji wie ein funkelnder Stern am Himmel der spirituellen Geschichte, ein Stern, dessen Leuchten nicht aus äusseren Ereignissen entsteht, sondern aus der unerschöpflichen Kraft ihres inneren Erwachens, denn sie verkörpert die Sehnsucht einer Seele, die ihren Ursprung erkennt und den Ruf des Göttlichen mit einer Reinheit beantwortet, die ganze Generationen inspiriert.


Ihr Name wandert durch die Jahrhunderte wie ein stilles Gebet, und dieses Gebet trägt den Klang von Hingabe, Mut und innerer Klarheit, denn Mira Bai Ji stellte ihr Leben in den Dienst jener Liebe, die aus dem göttlichen Strom des Shabd entspringt, und diese Liebe verlieh ihr eine Kraft, die weder Zeit noch Kultur begrenzt, sondern Herzen in allen Ländern berührt, die sich der Wahrheit öffnen, denn in ihrem Weg erkennen Menschen den Mut, der aus innerem Licht entsteht, und die Freiheit, die aus dem Vertrauen in den spirituellen Meister erwächst.


In der spirituellen Geschichte Indiens wirkt Mira Bai Ji wie eine Brücke zwischen den Welten, denn sie verbindet die Bhakti Tradition, die aus der Verehrung einer göttlichen Gestalt geboren wurde, mit der inneren Wissenschaft des Sant-Mat, die den Blick der Seele durch die Ebenen des Lichts führt, bis sie den Ursprung im Formlosen berührt, und in dieser Verbindung entsteht eine Tiefe, die ihrem Weg eine einzigartige Bedeutung verleiht, denn sie zeigt, wie eine Seele, die aus der Hingabe wächst, in die Klarheit des inneren Erkennens eintritt und dadurch die Grenzen aller äusseren Vorstellungen weit hinter sich lässt.


Viele Menschen verehren Mira Bai Ji wegen ihrer Lieder, die wie duftende Blüten in den Gärten der Mystik erscheinen, doch ihr Leben trägt eine noch weit umfassendere Bedeutung, denn ihre Hingabe zu Sant Ravi Das Ji führte sie in einen Bereich, in dem Liebe nicht nur als Gefühl erstrahlt, sondern als innere Erfahrung, die das Bewusstsein verwandelt und den Menschen auf den Weg der Befreiung stellt, und so wird Mira Bai Ji zu einer Stimme des Shabd, die den Ruf des Formlosen mit jener Leidenschaft verkörpert, die nur aus der Berührung des inneren Lichts entsteht.


In der spirituellen Geschichte bedeutet Mira Bai Ji mehr als ein poetisches Symbol, denn sie zeigt den Mut einer Frau, die ihren inneren Weg über jede äussere Erwartung stellte und die durch ihre Hingabe eine Stufe erreichte, die die Grenzen der Tradition weit überstrahlt, und ihr Beispiel bietet den Suchenden der Gegenwart die Gewissheit, dass die Seele durch Liebe und Klarheit in Räume gelangen kann, die weit über das hinausreichen, was der Verstand begreift, und so wird Mira Bai Ji zu einer inspirierenden Begleiterin jener Menschen, die heute ihren eigenen inneren Weg beginnen.


Ihr Vermächtnis trägt daher eine doppelte Kraft, denn es gründet sich einerseits auf der Schönheit ihrer Worte und andererseits auf dem strahlenden Weg ihres Bewusstseins, der durch die Nähe zu einem vollkommenen spirituellen Meister erwachte, und diese Verbindung lässt ihr Leben wie eine lebendige Brücke zwischen Himmel und Erde erscheinen, eine Brücke, auf der die Seele schreitet, sobald sie den Ruf ihres eigenen Ursprungs wahrnimmt.


So besitzt Mira Bai Ji in der spirituellen Geschichte einen Platz von tiefster Bedeutung, denn sie zeigt, dass wahre Hingabe die Seele erhebt, dass die Nähe zum spirituellen Meister das Bewusstsein öffnet und dass der innere Klangstrom die Kraft trägt, jedes Leben in ein heiliges Lied zu verwandeln, und aus diesem Lied entsteht die Melodie ihres Vermächtnisses, die noch heute im Herzen jedes Suchers weiterklingt.
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Kapitel 2: Der Geist des Sant-Mat als Deutungsrahmen


Was Sant-Mat unter inneren Regionen versteht


Bedeutung des spirituellen Meisters


Shabd als innerer Strom, der alle Kapitel verbindet


In der weiten Landschaft spiritueller Wege erhebt sich der Sant-Mat wie ein stiller Bergzug, dessen Gipfel im Licht einer ewigen Sonne glänzen, und dieser Weg schenkt eine Sichtweise, die es erlaubt, Mira Bai Jis Leben in seiner ganzen Tiefe zu erfassen, denn der Sant-Mat öffnet den Blick auf die inneren Regionen, die Rolle des spirituellen Meisters und den Strom des Shabd, und all dies bildet die Grundlage für ein Verstehen, das weit über historische oder poetische Betrachtung hinausgeht und das Herz in die Sphäre lebendiger Erfahrung führt.


Der Geist des Sant-Mat lehrt, dass die Seele ein reiner Tropfen des göttlichen Lichts ist, ein Tropfen, der aus den höchsten Regionen stammt und dessen Wesen aus Bewusstsein, Klang und Liebe besteht, und dieser Tropfen trägt eine Erinnerung in sich, die wie ein leiser Ruf durch alle Erfahrungen des Lebens zieht, ein Ruf, der die Seele auf ihre Rückkehr vorbereitet, und genau dieser Ruf erklingt im Leben von Mira Bai Ji wie ein wiederkehrendes Motiv, das aus der Tiefe ihres Wesens aufsteigt und ihr Schicksal lenkt.


Im Sant-Mat nimmt der spirituellen Meister eine zentrale Rolle ein, denn er verkörpert das Licht, das die Seele durch die inneren Regionen führt, und dieses Licht wirkt nicht durch äussere Belehrung, sondern durch unmittelbare Gegenwart, und so wird der spirituelle Meister zu einem lebendigen Wegweiser, der in jeder inneren Stufe die Kraft besitzt, die Seele zu tragen, zu stärken und zu erheben, und in dieser Wahrheit findet Mira Bai Jis Weg seine volle Bedeutung, denn Sant Ravi Das Ji berührte ihr Bewusstsein mit jener Klarheit, die das Tor zum Formlosen öffnet.


Der Sant-Mat erklärt, dass die Wirklichkeit aus mehreren Ebenen besteht, und dass die Seele ihre Reise durch diese Ebenen vollzieht, sobald sie die Gnade und Führung des spirituellen Meisters empfängt, und jede dieser Regionen trägt eine eigene Schwingung, eine eigene Farbe des Lichtes, eine eigene Musik des inneren Klanges, und die spirituellen Meister lehren, dass der Shabd, der göttliche Strom aus Klang und Licht, der zentrale Faden ist, der alle Ebenen miteinander verbindet, und dieser Strom bildet die Strasse der Seele, auf der sie heimkehrt.


Mira Bai Ji erkannte diesen Strom in sich, und ihre Lieder tragen die Schwingung dieses inneren Klanges, denn sie besang nicht nur eine göttliche Gestalt, sondern die Gegenwart eines Lichtes, das aus den Tiefen ihres Bewusstseins hervorströmte, und genau darin wird ihr Weg zu einem lebendigen Beispiel für die Essenz des Sant-Mat, denn sie lebte in jener Hingabe, die die Seele in die Nähe des spirituellen Meisters führt und die die Erfahrung innerer Regionen eröffnet.
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